
Am 401. Tage des Krieges

Autor(en): [s.n.]

Objekttyp: Article

Zeitschrift: Zürcher Illustrierte

Band (Jahr): 16 (1940)

Heft 40

Persistenter Link: https://doi.org/10.5169/seals-757678

PDF erstellt am: 22.07.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-757678


Am 401. Tage des Krieges
Htt 40/""Jottr Je gtterre

Photo Hans Staub

«Wann d'Froue ke Chind meh wend, so gits au keni Soldate meh. E so nes Volch git sich uuf und wird emol vome Chinderrichere verdrückt», sagte Frau Sophie Koch in Sursee,

die acht tüchtige, gesunde Töchter und vier Söhne im Alter von 17—39 Jahren hat. Obwohl die 60jährige Frau an einer Gelenkkrankheit zu leiden hat, führt sie auch heute

noch, nach dem Tode ihres Mannes, den regsamen Familienbetrieb mit unverwüstlichem Frohmut weiter. 150 Bienenvölker summen um ihr kleines Häuschen am Waldrand,
die liefern der Firma Koch ihr Handelsgut: Bienenköniginnen. Keine Schweizer Frau hat. schon so viele Königinnen gezeichnet und verschickt, wie Frau Koch in Sursee.

«Q«and /emrne* Me ve«/ent pa* d'en/ant*, 1/ n'jy a />/«* de *o/dat*. f/n pew/de vient de réa/i*er cette vérité», déc/are Afadame Sophie Xoc/j de S«r*ee. Afadame £oc&, e//e, ewt 72 en/ant*, S /i//e*

et d garfon* et po«r antre titre de g/oire e*t /a /emme *«i**e <?«i co«roM«a /e p/«* de reine*... de reine* de* a/>ei//e* *'entend, car, ma/gré *e* 60 an*, e//e continue avec />onne kme»r a vo«er to«*

*e* *oin* à /'apic«/f«re.
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Das erste drahtlose <*esprftch Sclnvciz-Japan
In der Schweiz kann seit 25. September von jeder Telephonstation aus mit Japan
gesprochen werden. An diesem Tage ist der direkte drahtlose Verkehr mit Japan
eröffnet worden. Bild: Generaldirektor Hunziker von PTT. in Bern im Ge-
spräch mit dem Schweizer Gesandten in Tokio, Dr. C. Gorgé.
A//o Po^io? /ci Perne/ 3/. L/anziber, directear généra/ des P. 7*. 7\ à Perne et notre
ministre a 7"ohio, AL Cami//e Gorgé, échangeaient /e 25 septembre /a première con-
versation par té/éphonie sans /r/ entre /a Suisse et /e /apon.

Für den
Soldaten gibt es
kein Hindernis

Eine Aufnahme von den
Wehrsporttagen des

I. Armeekorps in Lau-
sänne. Ein Konkurrent
an der Wand im Hinder-
nislauf in der Kampf-
bahn Vidy-Plage.
7/ n'est pas d'obstac/es
poar nos so/dats, preave
en est cet instantané pris
aa* /oarnées da 7er
corps d'armée à Vidy-
P/age, près Laasanne.

Der
entscheidende

Augenblick
Unterwegs auf der Ma-
rathonstrecke. Der spä-
tere Sieger, Ernst Meier,
löst sich gerade von
dem Turner Jakob Jutz
aus Cham, der bis
zur Hälfte des Rennens
die Führung innehatte.
Mit 10 Minuten Vor-
sprung ging Meier her-
nach durchs Ziel. 42,2 km
in 2 Std. 43 Min. 24 Sek.,
eine gute Zeit, wenn
man bedenkt, daß der
Dienst den Dragoner-
gefreiten vom Ueben
abhielt.

Le dragon a des jambes.
Ernest A/eier, champion
da marathon nationa/, a
coavert /es 42,2 hi/omè-
très da parcoars en 2 h.
43' 24", avec ane avance
de 70 minâtes sar 7e

coarear saivanf. Le voici
photographié à /'instant
od i/ dépasse /e gymnaste
/ahob /atz, de Cham,
/eçae/ mena /e train da-
rant toate /a première
partie de /'épreave.

Der Militärmeister 1940
Paul Egli, der Sieger der Mobilisationsmeisterschaft der Radfahrer. 201 Mann nahmen das Rennen der
100-Kilometer-Strecke auf. 165 trafen am Ziele ein. Radfahrer Paul Egli von der Radfahrer Kp. II/5 be-
zwang die Strecke in 3:42:39,8 Stunden.

Le champion mi/ifaire 7940. Coavranf /es 700 hi/omêtres da parcoars en 3 h. 42' 39,#", Paa/ £g/i, de /a
cp. eye/. 77/5, remporte /e championnat cyc/iste de /a mobi/isation. 207 coarears avaient pris /e départ de
cette épreave. 765 parvinrent aa bat.

Dr. f Pater
Damian Buck

Professor für Naturwissenschaften
am Gymnasium der Klosterschule
Einsiedeln, starb 69 Jahre alt. —
Pater Damian Buck am Tage seiner
100. Besteigung des Großen My-
then im August 1937.

Le père Damian Pach, pro/essear
de sciences natare//es aa gymnase
de /'abbaye d'Linsiede/n, est dé-
cédé à /'age de 69 ans. Cette pho-
îographie, prise en aoat 7937, /e
montre aa sommet da Grand A/y-
then ça'i/ venait d'esca/ader poar
/a centième /ois.
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